
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/123500 vom 23.04.2024]

Objekt: Spiegel (Sonderform)

Museum: Museum für Islamische Kunst
Bodestraße
10178 Berlin
030 / 266 42 5201
isl@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Metall

Inventarnummer: I. 2306

Beschreibung
Gegossener Spiegel aus Eisen mit graviertem/ziseliertem Dekor. Die Rückseite des kleinen
Spiegels ist mit einer sechsblättrigen Rosette verziert, deren Blätter mit Palmetten und
Voluten gefüllt sind, umgeben von dichten Ranken. Um den Rand läuft ein breites, doppeltes
Flechtband. Der tordierte Griff ist am Spiegelansatz durchbrochen gearbeitet; er endet in
einem einfachen Knauf. Die Vorderseite ist glatt poliert. Spiegel aus hochpoliertem Metall
fanden nicht nur in der persönlichen Schönheitspflege Anwendung; sie wurden auch für
magische und astrologische Zwecke eingesetzt. Von der reflektierenden Oberfläche
versprach man sich apotropäische, übelabwehrende Kräfte. Bei der Dekortechnik des
Tauschierens werden dünne Metalldrähte, z.B. aus Silber, Kupfer oder auch Gold, in
vorgegebenen Mustern in das zu verzierende Objekt eingehämmert.

Grunddaten

Material/Technik: Eisen, iron
Maße: Breite: 12,3 cm, Gewicht: 312 g, Höhe: 24,3

cm

Ereignisse

Hergestellt wann 14.-16. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• Eisen
• Spiegel (Sonderform)
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